
 

Engagement 

St. Johanner Verein hilft im Südsudan 

»HiP Helfen in Partnerschaft« baut im Südsudan Dorfgemeinschaftshäuser. Vorstand begleitet 
Bauteams 

Von Gea Allgemein Gea 06.11.2024 10:00 
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ST. JOHANN. Fernab jeglicher Zivilisation liegen die Dörfer im Südsudan, die von HiP, dem St. 
Johanner Verein »Helfen in Partnerschaft«, für den Bau von Dorfgemeinschaftshäusern 
ausgewählt wurden. Dort gibt es keine Schulen, keine medizinische Versorgung und keine 
geteerten Straßen. Deshalb starteten die Bauteams von Kenia mit geländegängigen Fahrzeugen, 
voll beladen mit Baumaterial. Thomas Failenschmid, Vorstandsvorsitzender von HiP, war bei der 
mehrtägigen und abenteuerlichen Fahrt dabei. 

Das Team bahnte sich Wege durch Flüsse und Buschland, zog seine Wagen mit Seilwinden aus 
Schlammlöchern. Mit Notstromaggregat und Schweißgerät reparierten sie ihre Lkw mehrfach. 
Mehrmals musste das engagierte Team im Busch übernachten und war dort Leoparden und 
Schlangen ausgesetzt. 

Kaum Wasser, null Kontakt 

Einmal wurde es auch ausgeraubt. Während die Lebensmittel und Wasservorräte knapp wurden, 
hatte das Team keinerlei Kommunikationsmöglichkeit mit der Außenwelt. 

Als die Reisenden nach mehreren Tagen endlich das Dorf Loitimor nahe der äthiopischen Grenze 
erreichten, wurden sie dort auf das Herzlichste willkommen geheißen. Die Dorfbewohner 



beteiligten sich mit viel Handarbeit am Bau ihres Dorfgemeinschaftshauses, schleppten Wasser 
und Sand herbei. Ihr neues Gebäude dient nun als Versammlungsraum und für Schulungen, 
beispielsweise zu Themen rund um Gesundheit, Viehzucht und Ackerbau. Auch für 
medizinische Einsätze bietet es Raum. 

Die Fahrzeuge nach einer Woche offroad auf dem Weg nach Loitimor und zurück. Die Vorräte 
wurden knapp. Das Bild rechts zeigt den ersten Unterricht im neuen Gebäude. FOTO: HELFEN IN 
PARTNERSCHAFT  

Begleitet wird die gesamte Dorfentwicklung von einem kenianischen Missionar. Seit die 
Menschen Christen geworden sind, gibt es weniger Stammesrivalitäten. Frauen und Vieh werden 
nicht mehr gestohlen. Die Dorfbewohner entwickeln einen echten Sinn für »Gemeinschaft«. 
Deshalb wurde kurz darauf ein weiteres Dorfgemeinschaftshaus in Nawepak gebaut. Und auch 
dort trägt HiP zur wirtschaftlichen Entwicklung und zum friedlichen Miteinander bei. 

Wer mehr über diese Reise und die laufenden HiP-Projekte erfahren will, ist am 9. November um 
19.30 Uhr ins Bürgerhaus nach St. Johann-Bleichstetten eingeladen. Es erwartet die Gäste ein 
bunter Abend mit authentischen Berichten und Bildern. Der Abend wird musikalisch begleitet 
von Fridah Winger. Ihr Gesang wird anstecken und begeistern. Weitere Informationen gibt es 
beim Vorstandsvorsitzenden Thomas Failenschmid. (em) 

  

 


